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Nach seinem Studienabschluss im Jahr 1970 begibt sich Günter Holle auf eine besondere 
Reise: Mit dem Zug entlang der westdeutschen Außengrenzen. Dabei entstehen einzigartige 
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Im Jahr 1970 hat der Student Günter Holle eine Idee: Nach Abschluss seines Studiums möchte 
der Sohn eines Eisenbahners sein Heimatland besser kennenlernen und fasst deshalb einen 
originellen Plan: Mit Hilfe der Eisenbahn will er Deutschland einmal entlang der Außengrenzen 
umrunden. Die deutsche Teilung sorgt dafür, dass er sein Unterfangen auf Westdeutschland 
beschränken muss. In seinem Buch berichtet er anschaulich über seine Eindrücke und Erleb-
nisse auf dieser ungewöhnlichen Reise entlang der Grenze. Es ist zugleich eine Reise in ein fast 
vergessenes Land, in dem Züge noch pünktlich waren und störungsfrei verkehrten.

Günter Holle, Jahrgang 1947, liegt die Eisenbahn im Blut 
und am Herzen. Die Begeisterung für das spezifische Rei-
seerlebnis in Zügen hat dazu geführt, dass er im Laufe 
seines Lebens sämtliche großen Eisenbahnrouten auf al-
len Kontinenten rund um den Globus zum Teil mehrfach 
bereist hat Beruflich war Günter Holle nach seinem Stu-
dium bis zur Pensionierung im Lehramt für Englisch und 
Geographie tätig.


